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Rahmenkonzept - Einleitung 

Zweck (1) 
 

Das eCH-Rahmenkonzept ĂVernetzte Verwaltung Schweizñ  

Åbeschreibt, wie die Modernisierungsziele der ĂE-Govern-

ment-Strategie Schweizñ 

Åadministrative Entlastung von Unternehmen und 

Privatpersonen (Ădurchgªngige Prozesseñ) 

ÅProduktivität und  

ÅGesamtwirtschaftlichkeit  

    durch die ebenenübergreifende Vernetzung von Leistungen, 

Prozessen sowie von Vertriebs- und Produktionsstrukturen 

erreicht werden kann. 
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Rahmenkonzept - Einleitung 

Zweck (2) 
 

Das eCH-Rahmenkonzept ĂVernetzte Verwaltung Schweizñ  

Åverbindet die strategische mit der fachlichen Sicht der 

Verwaltungsmodernisierung in der föderalen Schweiz. 

ÅEs schafft ein gemeinsames Verständnis für die Anknüp-

fungspunkte der organisationsübergreifenden Verwal-

tungsmodernisierung. 
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Rahmenkonzept - Einleitung 

Stimmen zur Nutzung des Rahmenkonzepts 

Å E-Government Strategie Kanton Aargau, 2012 (Zitate und 

Referenzen zum Rahmenkonzept) 

Å Bericht der interkantonalen Arbeitsgruppe Dienste für 

Interoperabilität und Vernetzung 2011 (Kantone Basel-

Stadt, Thurgau, Zürich und Zug): "Als wichtigster 

konzeptioneller Bezugsrahmen steht das 2010 publizierte 

Organisationskonzept Vernetzte Verwaltung im Vorder-

grund.ñ 

Å aus dem Abschlussbericht B1.03 (2011) der Bundeskanzlei 

z.Hd. des Steuerungsausschusses E-Government Schweiz: 

ĂDas Rahmenkonzept konkretisiert die organisatorischen 

Zielvorstellungen der E-Government-Strategie Schweiz. Es 

beschreibt und definiert Gestaltungselemente und -prin-

zipien mit explizitem Bezug zu den in der Strategie 

aufgef¿hrten Grundsªtzen.ñ 
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Rahmenkonzept - Einleitung 

An wen richtet sich das Rahmenkonzept? 

Die Modernisierung der Verwaltung ist eine komplexe Materie, 

weil dabei gleichzeitig Fragen der Führung/Steuerung, der 

Kultur, der Organisations- und Prozessgestaltung, der IKT-

Unterstützung sowie des Zusammenspiels aller dieser Elemente 

betroffen sind. 

Die Vorschläge des Rahmenkonzepts zur Modernisierung der 

öffentlichen Verwaltung richten sich gleichermassen 

Å an die Steuerungsgremien von E-Government Schweiz  

Å an die Umsetzer von E-Government-Vorhaben (Projektleiter, 

Architekten, externe Dienstleister und Realisierungspartner), 

Å an das Verwaltungsmanagement sowie an die Mitarbeiten-

den in der öffentlichen Verwaltung. 
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Rahmenkonzept - Einleitung 

Das Rahmenkonzept als eCH-Hilfsmittel (1) 

Das eCH-Rahmenkonzept beschreibt vier Referenzmodelle zur 

Gestaltung vernetzter Strukturen und Prozesse der öffentlichen 

Verwaltung. Es liefert damit einen massgeblichen Beitrag zur 

Bestimmung der ĂGeschªftsarchitekturñ von organisations- und 

ebenenübergreifend kooperierenden Verwaltungsorganisa-

tionen:  

Å das föderale Kooperationsmodell 

Å das Konzept der Leistungsarchitekturen 

Å das Konzept der Prozessmodularisierung 

Å das Konzept der Prozessoperationalisierung 
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Rahmenkonzept - Einleitung  

Das Rahmenkonzept als eCH-Hilfsmittel 

Um bei E-Government-Projekten  ĂSiloñ-Prozesse und -Lösungen 

zu vermeiden, empfiehlt die Version 2.0 des Rahmenkonzepts die 

Nutzung der hier erörterten Referenzmodelle. 

Das Hilfsmittel eCH-0126 trägt dazu bei, dass bei E-Government-

Projekten jeweils verschiedene organisations- bzw. prozessbe-

zogene Gestaltungsoptionen geprüft werden können, bevor ein 

Gestaltungsentscheid getroffen wird. Es wird damit nicht 

ausgesagt, dass zwingend eine bestimmte Gestaltungsoption 

umgesetzt werden muss bzw. in jedem Fall die bessere Lösung 

darstellt etc. Dieser Sachentscheid wird auf der Basis einer 

breiten Gestaltungspalette durch die jeweiligen PL getroffen. 
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Rahmenkonzept - Einleitung 

ĂE-Government-Strategie Schweizñ 

1. Die Wirtschaft wickelt den Verkehr mit 

den Behörden elektronisch ab. 

2. Die Behörden éverkehren unterei-

nander elektronisch, 

3. Die Bevölkerung kann die wichtigen 

Geschªfte é mit den Behörden 

elektronisch abwickeln. 

Ă Ein zentrales Anliegen ist die Durchgªngigkeit der Prozesse ¿ber alle 

fºderalen Ebenen hinweg.ñ (BR Widmer-Schlumpf) 

ü Die ĂE-Government-Strategie Schweizñ ist eine auf Geschªftspro-

zesse fokussierte Modernisierungsstrategie 

V Vgl. Notizen 

 

3 Hauptziele: 
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Rahmenkonzept - Einleitung 

Rahmenbedingungen der Verwaltungs-

modernisierung 

Å föderale Strukturen und rechtsstaatliche Prinzipien 

(Legalitätsprinzip, Zuständigkeitsprinzip, Subsidiaritätsprinzip)  

Å hoheitliche statt marktwirtschaftliche Leistungen (Politik ist 

Leistungsbesteller, Bürger sind ĂKundenñ) 

Å Vielzahl und Vielfalt öffentlicher Leistungen und Prozesse  

Å Vielzahl von Akteuren (+ 70 Bundesämter, 26 Kantone, 

+2500 Gemeinden) 

Å unterschiedliche regionale und lokalen Kulturen 

ü Zuständigkeitsprinzip und föderale Strukturen als ĂModerni-

sierungshindernisñ? 
V Vgl. Notizen 
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Rahmenkonzept  -  Analyse: Silostrukturen beim Verwaltungszugang  

ĂZustªndigkeitsdschungelñ 

  

Leistungs- 

angebot A 

Amt A Amt B 

Leistungs- 

Angebot B 

Amt 

C 

Leistungs- 

angebot C 

? ? ? 

? 

f r a g m e n t i e r t e s    Le i s t u n g s a n g e b o t 

ĂZustªndigkeitñ als Gestaltungsprinzip von Vertrieb und Produktion 
V Vgl. Notizen 

 

ĂWelche Behºrde ist zustªndig?ñ 

ĂWelche Leistung wird benºtigt?ñ usw.  

Information beschaffen / Absicht 

bilden / Leistung beziehen 

K u n d e 

ĂInsel-Governmentñ  

Vertriebs- 

strukturen 

Produktions- 

strukturen 

(animiert) 
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Rahmenkonzept  - Analyse: Vernetzung von Vertriebsstrukturen  

ĂEinfacher Verwaltungszugangñ  

 

 
V e r t r i e b s w e g e  

L e i s t u n g e n 

Kunde 

Lebenslage 

nach Lebenslagen und 

Geschäftssituationen 

einfach auffindbar 

einfach kontaktierbar K o n t a k t s t e l l e n 

situationsgerecht,  

einfach benutzbar 

Geschäftssituation 
A n l i e g e n 

Vertriebsnetzwerk 

aufbereitet nach Anliegen,  

Branchen und Zielgruppen 

Multikanal 

ĂKundenanliegen vor Zuständigkeit vor Leistungñ (Kunde bzw. Vernetzung als Vertriebsprinzip) 

V Vgl. Notizen 

 

Leistung beziehen 

einfach, zuverlässig 

und sicher ausführbar 

V e r f a h r e n 

(animiert) 
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Rahmenkonzept - Analyse: Silostrukturen in Geschäftsprozessen 

ĂBehºrdenmarathonñ (Bsp. Baugesuch) 

K u n d e 

(Prüfung von diversen Voraussetzungen) 

Entscheid ! 

V e r w a l t u n g 

 B  a u g e s u c h    E n t s c h e i d  

(Leistung) 

Bauamt Bauamt 
Umweltamt Grundbuch- 

amt 
Denkmal- 

pflege 

= administrative Lasten 

Beschei-

nigung 
Gutachten 

Nebenbe-

willigung 

1 2 3 4 5 

ÅSteuerung und Koordination des Verfahrens bleiben dem Kunden aufgebürdet  

Åauf der Kundenseite entstehen zusätzliche Aufwände und (Prozess-)Kosten 
VVgl. Notizen 

ĂInsel-Governmentñ  (animiert) 
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Rahmenkonzept - Analyse: Vernetzung von Leistungen im Verwaltungsverfahren 

Gestaltung durchgängiger Prozesse 

( Leistung B ) ( Leistung C ) ( Leistung D ) 

  E n t s c h e i d  

(L e i s t u n g)  

 G e s u c h  

X X X 

Grundbuch- 

amt 

Umweltamt 

Bauamt 

Denkmal- 

pflege 

X 1 2 

Ăno stop-Governmentñ durch verwaltungsübergreifende Kooperation,  

d.h. durch behördenseitige Vernetzung von Leistungen und Prozessen 
VVgl. Notizen 

 

 

K u n d e   = administrative Entlastung 

V e r w a l t u n g 

Ă E n d ï t o ï E n d - P r o z e s s ñ   

(animiert) 
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Rahmenkonzept ï Analyseergebnis 

Abbau von administrativen Lasten 

Administrative Lastené 

Å é.entstehen durch Silo-Strukturen beim Zugang und Bezug 

von ºffentlichen Leistungen (ĂZustªndigkeitsdschungelñ, 

ĂBehºrdenmarathonñ) 

üDas Zuständigkeitsprinzip wird hier auf die Gestaltung 

der Vertriebs- und Produktionsstrukturen übertragen 

Å é kºnnen durch die verwaltungsübergreifende Vernetzung 

von Leistungen und Prozessen abgebaut werden (ĂEinfacher 

Zugangñ, ĂKurze Prozesseñ) 

ü Die Kundensicht wird zum Gestaltungsprinzip (ĂKunden-

brille aufsetzenñ) 

 

eCH-0126 / Präsentation (Text 4) / 2013 
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Rahmenkonzept - Verwaltungsmodernisierung 

Anknüpfungspunkte der Verwaltungsmo-

dernisierung / Vier Referenzmodelle 

Organisationsübergreifende Kooperation durch die Verknüpfung von 

Leistungen bei gleichzeitiger Entkoppelung der lokalen Prozesse 

ü föderales Kooperationsmodell 

Ăend-to-endñ-Prozesse für Kunden auf der Basis von definierten 

Leistungsarchitekturen 

ü Konzept der Leistungsarchitekturen 

Produktivität und Flexibilisierung der Leistungserstellung durch die 

Modularisierung von Prozessen 

ü Konzept der Prozessmodularisierung 

Gesamtwirtschaftlichkeit durch Mehrfachnutzung von Prozess- und 

Infrastrukturbausteinen durch Operationalisierung von Prozessen  

ü Konzept der Prozessmodularisierung 
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Rahmenkonzept ï Referenzmodelle / Organisationsübergreifende Vernet-

zung von Leistungen und Prozessen 

Das föderale Kooperationsmodell 

 
  

 

 

 

Umweltamt 

Grundbuchamt 

Bauamt 

lokale  

Ausführungsebene  

Bauamt 

Grundbuchamt 

Umweltamt 

L e i s t u n g G e s u c h 

Kooperationssicht 

 

Ălokaleñ Prozesse 

Ăblack boxesñ 

Entscheid 

! 
Leistung Leistung 

(Ăºffentlicher Prozessñ)  

koordinierte Über- 

gabe von Leistungen 

 

 

lokale Produktion der 

Leistung(en) 

Die Ălokaleñ (hoheitliche) Produktionsautonomie (=Zustªndigkeitsprinzip) bleibt erhalten. 

VVgl. Notizen 

 

Im verwaltungsübergreifenden Verfahren werden lokal erstellte Leistungen koordiniert 

ausgetauscht (übergeben).  

Kundensicht 
(End-to-End-Prozess) 

 

Kunde 

(animiert) 
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Rahmenkonzept ï Referenzmodelle / Das Konzept der Leistungsarchitektur 

Leistungsarchitektur am Beispiel des Bau-

gesuchs 

Leistung ID-0609 

Kt. Denkmalpflege 

Leistung ID-8852 

Kt. Umweltamt 

Leistung ID-2308 

Bauabteilung der Gemeinde 

Kunde stellt Baugesuch 

Leistung ID-2345 

Kt. Grundbuchamt 

V e r w a l t u n g s ï 

v e r f a h r e n 

Prüfen von Voraussetzungen ! 

Entscheid ! 

L e i s t u n g s a r c h i t e k t u r 

ĂID 2308 ï Entscheid Baugesuchñ 

(animiert) 

Über die gemeinsame Definition von Leistungsarchitekturen kann die Komplexität der 

organisationsübergreifenden Zusammenarbeit reduziert und beherrscht werden 

eCH-0126 / Präsentation (Text 4) / 2013 
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Rahmenkonzept ï Referenzmodelle / Das Konzept der Leistungsarchitektur  

Verknüpfung und Verschachtelung von 

Leistungen bzw. Leistungsarchitekturen 

Leistung ID-0609 

Kt. Denkmalpflege 

Leistung ID-8852 

Kt. Umweltamt 

Leistung ID-2308 

Bauabteilung der Gemeinde Leistungsarchitektur 

ĂID 2308 ïBaugesuchñ 

Leistung ID-2345 

Kt. Grundbuchamt 

Leistung ID-nnnn 

Amt XY 

Leistung ID-nnnn 

Amt YZ 

Leistungsarchitektur 

ĂID 8852 ïUmweltvertrªglichkeitñ 

Das Konzept der Leistungsarchitektur ermöglicht eine flexible Verknüpfung und 

Verschachtelung von einzelnen Leistungen (nach dem LEGO-Prinzip) 

eCH-0126 / Präsentation (Text 4) / 2013 
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Rahmenkonzept ï Referenzmodelle / Das Konzept der Leistungsarchitektur  

Verflechtung von Leistungen, Prozessen und 

Behörden am Beispiel eines Baugesuchs 

Leistung ID-0609
Kt. Denkmalpflege

Leistung ID-8852

Kt. Umweltamt

Leistung ID-2309
Bauabteilung Gemeinde

Kunde stellt Baugesuch

lokaler Prozess 

Leistung ID-2345
Kt. Grundbuchamt

lokaler Prozess
lokaler Prozess

lokaler Prozess führender Prozess
(lokal, hoheitlich)

führende Leistung

führende Behörde

beteiligte Leistung

beteiligte Behörde

beteiligter Prozess
(lokal, hoheitlich)

V e r w a l t u n g s ï

v e r f a h r e n

L e i s t u n g s a r c h i t e k t u r

ĂID 2309 ïEntscheid Baugesuchñ

Leistung ID-2308 

Bauabteilung der Gemeinde 

eCH-0126 / Präsentation (Text 4) / 2013 
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Rahmenkonzept ï Referenzmodelle / Das Konzept der Leistungsarchitektur 

End-to-End-Prozesse und organisationsübergreifende 

Kooperation auf der Basis von ĂLeistungsarchitekturenñ 

Leistung ID-0609 

Kt. Denkmalpflege 

Leistung ID-8852 

Kt. Umweltamt 

Leistung ID-2308 

Bauabteilung der Gemeinde 

Kunde stellt Baugesuch 

Leistung ID-2345 

Kt. Grundbuchamt 

V e r w a l t u n g s ï 

v e r f a h r e n 

Prüfen von Voraussetzungen ! 

Entscheid ! 

L e i s t u n g s a r c h i t e k t u r 

ĂID 2308 ï Entscheid Baugesuchñ 

Leistungsarchitektur eines Baugesuchs 

Kooperation basiert auf Leistungsarchitektur 

(animiert) 
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VVgl. Notizen 
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